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Bilder sagen mehr als Worte!  

Ein Foto ist ein Rückfahrticket zu einem Moment, der sonst weg wäre. 

 

V.L Eugen Manger, Alfons Bauer, Oskar Dülk, Erwin Schneider, Adolf Hufnagel, Edmund Kuhn, Otto Friedrich 
  Feldgeschworenentag 1992 in Prosselsheim Fotos: Emma Schneider 
 

  

Das "Feldgeschworenenwesen in Bayern" wurde als lebendige und 
traditionsreiche Kulturform im Dezember 2016 in das Bundesweite Verzeichnis 
des Immateriellen Kulturerbes aufgenommen. 

In der Pfarrkirche zu Prosselsheim ist das Ältestes Grabmal eines Siebeners in Bayern 

„Michael Bisam 1557 – 1630 

Sein Vermächtnis - Heute an mir- morgen an Dir – glaube mir 

Seit 1573 sind die Feldgeschworene in Prosselsheim nachweisbar. 



2. BEISPIEL FÜR EINE FÖRDERUNG PRIVATER MAßNAHMEN  

IM RAHMEN DER DORFERNEUERUNG 

NAME:  Familie Warnecke 

ADRESSE:  Würzburger Str. 49, 97279 Prosselsheim 

WELCHE MAßNAHME WURDE DURCHGEFÜHRT?  

Küchenbodensanierung und Hoftorerneuerung 

WAS WAREN DIE GRÜNDE FÜR DIE ENTSCHEIDUNG DAS PROJEKT DURCHZUFÜHREN?  

Energetische Sanierung und wegen Renovierungsnotwendigkeit 

WANN WURDE DIE MAßNAHME DURCHGEFÜHRT?    2025 / 2026 

WURDE IM VORFELD EIN BERATUNGSGESPRÄCH IN ANSPRUCH GENOMMEN?  Nein 

WAS WURDE VOM AMT FÜR LÄNDLICHE ENTWICKLUNG GEFÖRDERT?  

  Hoftor  

  Abriss des alten Bodens und Vorbereitung des Untergrunds für neuen Belag in der Küche  

WAS WAREN DIE VORAUSSETZUNGEN, UM EINE FÖRDERUNG ZU ERHALTEN?  

Hoftor in fränkischer Bauweise. 

Die Fliesen für die Küche wurden nicht gefördert (nicht förderfähig). 

WIE WAR DER ANTRAGSWEG / VERFAHRENSWEG?  

 Die Unterlagen konnten aus dem Internet einfach heruntergeladen werden und waren gut zu 

verstehen. Die telefonische Unterstützung durch Herrn Panzer (0931/4101-870) von der ALE war 

ausgezeichnet!  

WIE HOCH IST DIE FÖRDERUNG?       Rund 20 % 

WIE LANGE WAR DER ZEITRAUM BIS ZUR BEWILLIGUNG UND ZUR AUSZAHLUNG?  

Bewilligung nach 1 Wochen – Auszahlung noch nicht beantragt, letzte Rechnungen fehlen noch. 

WIE ZUFRIEDEN WART IHR INSGESAMT MIT DEM ABLAUF UND DEM RESULTAT?  

 Insgesamt war die Förderung sehr gut gelaufen. Wichtig ist allerdings, dass nicht alle Maßnahmen 

und Materialien gefördert werden. 
 

                       

                             

                                                                                                                

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kommunikationsbeauftragte   

der Teilnehmergemeinschaft  

Dorferneuerung Prosselsheim 5:  

 

Carina Kuhn und Gerti Aloe 
 

 

Fotograf: 

Ragnar Warnecke 
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Aus der Geschichte unserer Gemeinde 

Prosselsheim 
 

Teilübersichtskarte von Püssensheim von 1870 
 

 
Bildquelle: Staatsarchiv Kitzingen, Baulinienplan Püssensheim 1870 

Bearbeitung: R. Sauer, E-Mail: geschichtesauer@gmail.com 

 

A: Kirche 
B: Hofhaus 
C: Gasthaus Goldner Stern 
D: Eine Hälfte des Hofes des Deutschen Ordens 
E: Vermuteter Standort des Grumbacher Schlosses  
W1: Untereisenheimer Weg  
 

E-Mail-Kontakt Kulturweg Projekt: KulturwegProPueSe@web.de 
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Aus der Geschichte unserer Gemeinde 

Prosselsheim 
  

 Aus dem Gült-, Zins- und Lehenbuch Püssensheim, renoviert 1753  
 

 
Bildquelle: Staatsarchiv Kitzingen, Rentamt Dettelbach (Bände) 39 

Übersetzung: R. Sauer, E-Mail: geschichtesauer@gmail.com 

 

Das gemelte hofhaus stehet unten an der  
strass, so auf untereisenheim weiset, und 
haltet sambt hof, scheüern, und alten altem schloßß 
3 1,5/4 M. 16 G: felds in umfang 
und reichet bis an den pfarrhof, darin 
gehören in dreyen fluhren 204 0,5/4 M: 
19 2,5/4 G: artfeld, und 8 ½ M.:10 1,5/4 G: 
wiesen, so alles aus folgender Verzeich- 
nus zu sehen: 

 

Das beschrieben Hofhaus steht unten an der Straße nach Untereisenheim und hat inklusive 

Hof, Scheunen sowie altem Schloss eine Grundfläche von 6.817,13m² und reicht bis zum 

Pfarrhof. Zu dem Gehören dem Hof in drei Fluren 400.322,34 m² Artfeld und 16787,09 m² 

Wiesen. Wie aus dem folgenden Verzeichnis zusehen ist 

 

Erklärungen: 

Artfeld: Ackerfläche 

Morgen Flächenmaß 

Gerte   Flächen und Längenmaß 

 

 

E-Mail-Kontakt Kulturweg Projekt: KulturwegProPueSe@web.de 
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Öffnungszeiten des 
Wertstoffhofes 

Wachtelberg 
 

Dienstag:  09.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch  07.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:  09.00 – 18.00 Uhr 
Freitag:  09.00 – 18.00 Uhr 
Samstag:  09.00 – 14.00 Uhr 
 

Weitere Infos erhalten Sie beim team orange, 
Tel. 0931/6156400, oder www.team-orange.info 
 
 

 

Öffnungszeiten der 
Kompostieranlage Oberpleichfeld 

 

Montag  08.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag  09.00 – 17.00 Uhr 
Freitag  09.00 – 18.00 Uhr 
Samstag  09.00 – 14.00 Uhr 

 

 
 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
 

Außerhalb der üblichen Sprechzeiten erreichen Sie 
den hausärztlichen Bereitschaftsdienst unter Tel. 
116 117. 
Die Rettungsleitstelle für Notarzteinsätze und Feu-
erwehr erreichen Sie unter Tel. 112. 
 

 

 
 

Sprechstunden des 1. Bürgermeisters 
im Rathaus Prosselsheim 

                   Tel. 09305/888-53 (VG Estenfeld) 
Mobil: 0175/5194498 

Mail: bgm-pro@vgem-estenfeld.bayern.de 
 

Donnerstag 18.00 bis 19.00 Uhr 
oder nach Terminvereinbarung 

 

 
 

 
 

-------------------------------------------------------------- 
 

             Die Gemeinde Prosselsheim 

             wünscht allen Geburtstags- 

             kindern und 

Jubilaren alles Gute, 

Gesundheit und  

Gottes Segen.   
 

-------------------------------------------------------------- 

 
 

 

Herausgegeben von der 
Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld 

Telefon 09305/888-0 
 

Verantwortlich: Bürgermeister Ruben Mödl 
und für die Textbeiträge der jeweilige Verfasser. 
Die Gemeinde behält sich vor, bei Platzmangel 
Text-Kürzungen ohne vorherige Rücksprache 

mit dem Verfasser vorzunehmen. 
Druck: Rosis Offsetdruck, Erbshausen 

 

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 
Freitag, 28. August 2026 

Anzeigenschluss: 
Donnerstag, 13. August 2026 

 

 
 

 

Stammtisch 
im Gemeindehaus Püssensheim 

 

Am Dienstag, 11. August, 25. August und 8. Sep-
tember 2026 findet im Gemeindehaus Püssens-
heim der nächste „Dorfstammtisch“ statt. 
Beginn: 19.00 Uhr 
 

Es sind Alle herzlich 
eingeladen. 
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Müllabfuhrtermine 
 
Mo. 03.08. Restmüllabfuhr Püssensheim 
 

Fr. 07.08. Restmüllabfuhr 
 Prosselsheim und Seligenstadt 
 

Mo. 10.08. Biomüllabfuhr Püssensheim 
 

Fr. 14.08. Biomüllabfuhr 
 Prosselsheim und Seligenstadt 
 

Fr. 14.08. Gelbe Tonne 
 

Mo. 17.08. Restmüllabfuhr Püssensheim 
 

Fr. 21.08. Restmüllabfuhr 
 Prosselsheim und Püssensheim 
 

Mo. 24.08. Papiertonne 
 

Mo. 24.08. Biomüllabfuhr 
 Püssensheim 
 

Fr. 28.08. Biomüllabfuhr 
 Prosselsheim und Seligenstadt 
 

Mo. 31.08. Restmüllabfuhr Püssensheim 
 

Fr. 04.09. Restmüllabfuhr 
 Prosselsheim und Seligenstadt 
 

Mo. 07.09. Biomüllabfuhr Püssensheim 
 

Fr. 11.09. Biomüllabfuhr 
 Prosselsheim und Seligenstadt 
 

Fr. 11.09. Gelbe Tonne 
 

Mo. 14.09. Restmüllabfuhr Püssensheim 
 

Fr. 18.09. Restmüllabfuhr 
 Prosselsheim und Seligenstadt 
 
 

             
 

 
 

Rentenangelegenheiten 
 

Die Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld weist da-
rauf hin, dass keine Beratung bei Rentenangelegen-
heiten erfolgen kann. Es können lediglich Rentenan-
träge der Bürgerinnen und Bürger angenommen 
und an die Deutsche Rentenversicherung weiterge-
leitet werden. Den Antragstellern wird empfohlen, 
den Antrag direkt bei der Deutschen Rentenversi-
cherung abzugeben und ggf. einen Beratungstermin 
zu vereinbaren (Deutsche Rentenversicherung, 
Friedenstraße 12/14, 97072 Würzburg, Tel. 
0921/6072020). Wir danken für Ihr Verständnis und 
bitten um Beachtung. 
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Beratung für 
Menschen mit Behinderung 
 

Der Bezirk Unterfranken ist für Sie da und bietet in 
Ihrer Region für Menschen mit Behinderung und 
deren Angehörige sowie allen weiteren interes-
sierten Personen eine individuelle Beratung an. 
Themen sind z. B. 

• Leistungen für Kinder und Jugendliche 

• Leistungen zu Wohnen, Arbeit, Freizeit, Mo-
bilität 

• Informationen zu existenzsichernden Leis-
tungen 

Die Beratungen finden im Pflegestützpunkt Würz-
burg, in der Bahnhofstraße 11, 97070 Würzburg, 
statt. 
 

Terminvereinbarung unter: 
  0931/7959-1349 
 beratung-eingliederungshilfe@bezirk-unterfranken.de  

  www.bezirk-unterfranken.de/beratung-egh 
 

Zudem können Sie zu allen Themen sowie Ihren 
Fragen rund um die Pflege auch online beraten 
werden. Buchen Sie sich hier Ihren Termin unter 
www.bezirk-unterfranken.de/Online-Beratung. 
 
 

 

Öffnungszeiten im Rathaus Estenfeld 
 

Montag bis Freitag           08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Dienstag            14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Donnerstag            14.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
Montag Nachmittag         geschlossen 
Mittwoch Nachmittag      geschlossen 
 

Bei Gewerbean-, Gewerbeum- oder Gewerbeab-
meldungen ist eine vorherige Terminvereinbarung 
(Tel. 09305/888-14) von Vorteil. 
Bei Beratung zu Bauanträgen ist ebenfalls eine vor-
herige Terminvereinbarung (Tel. 09305/888-56) 
notwendig. 
 

Bitte beachten Sie: Unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter haben flexible Arbeitszeiten. Bitte nut-
zen Sie die Möglichkeit zur Vereinbarung von Ter-
minen. 
 

 

 
 

 
 

Informationsangebot 
zur Existenzgründung, Existenzerhaltung 

und Unternehmensnachfolge 
 

In  Zusammenarbeit  mit  den  AKTIVSENIOREN 
BAYERN e.V. wird der Sprech- und Informationstag 
für Klein- und Mittelbetriebe und Existenzgründer 
aus dem Landkreis Würzburg angeboten. 
 

Bei dieser ersten Orientierung wird mit dem inte-
ressierten Betrieb individuell und vertraulich eine 
Strategie für Möglichkeiten und Wege von Prob-
lemlösungen entwickelt (z. B. Planungs- und Finan-
zierungsfragen, Organisationsabläufe, Rechnungs-
wesen, Marketing, Unternehmensübergaben, etc.). 
 

Dieses erste Orientierungsgespräch ist kostenlos. 
Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de. 
 

Der nächste Sprechtag ist am Mittwoch, 12. August 
2026, von 9.00 bis 12.00 Uhr. 
 

Anmeldung bei: 
Herrn Rico Neubert, Landratsamt Würzburg, 
E-Mail: r.neubert@lra-wue.bayern.de, 
Tel. 0931/8003-5111. 
 
 
 

 

A C H T U N G 
 

Es wird darauf hingewiesen, dass die 
Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld am 

 

Mittwoch, 5. August 2026 
wegen einer Mitarbeiter-Schulung 

ganztägig geschlossen ist. 
 

Wir danken für Ihr Verständnis. 
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Halbzeit im Mikrozensus: 65.000 Bürgerinnen und 
Bürger in Bayern werden bis Jahresende noch be-
fragt 
 

Mikrozensus als kleine Volkszählung zur wirtschaft-
lichen und sozialen Lage der Bevölkerung 
 

Auch in diesem Jahr findet in Bayern – wie im gesam-
ten Bundesgebiet – der Mikrozensus statt. Mit der 
größten jährlichen Haushaltsbefragung Deutschlands 
werden wichtige Informationen zur wirtschaftlichen 
und sozialen Lage der Bevölkerung erhoben. Die Er-
gebnisse helfen dabei, politische Entscheidungen auf 
einer verlässlichen Datengrundlage zu treffen. In 
Bayern werden dafür rund 130.000 Bürgerinnen und 
Bürger befragt. Seit Jahresbeginn haben bereits etwa 
65.000 Personen Auskunft gegeben und damit einen 
wichtigen Beitrag zur amtlichen Statistik geleistet. Bis 
zum Jahresende werden weitere rund 65.000 Perso-
nen vom Landesamt für Statistik angeschrieben. Wer 
ausgewählt wird, ist gesetzlich verpflichtet, an der 
Befragung teilzunehmen. 
Fürth. Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haus-
haltsbefragung in Deutschland. In der sogenannten 
„kleinen Volkszählung“ geben in Bayern jedes Jahr 
rund 130 000 Personen Auskunft zu ihren Arbeits- 
und Lebensbedingungen und tragen dazu bei, die 
wirtschaftliche und soziale Lage der Haushalte zu 
verstehen und die Lebensbedingungen der Bevölke-
rung zu verbessern. Nur durch verlässliche qualitativ 
hochwertige Daten können politische Entscheidun-
gen zum Beispiel zur Bekämpfung von Armut, zur 
Förderung von Kinderbetreuung oder zur Unterstüt-
zung von Rentnerinnen und Rentnern faktenbasiert 
und zielgerichtet getroffen werden. 
Durch die jährliche Datenerhebung lassen sich lang-
fristige Entwicklungen beobachten: 
 
 

 
 
• Die Ergebnisse des Mikrozensus zeigen, wie sich 

die Haushaltsgröße der bayerischen Privathaushal-
te in den letzten rund 60 Jahren entwickelt hat. 
(siehe https://www.statistik.bayern.de/presse/ 
mitteilungen/2025/pm125/index.html). 

• Zahlen zur finanziellen Situation der Mütter in 
Bayern zeigen, dass Mütter in Partnerschaften 
heute finanziell unabhängiger sind als noch vor 15 
Jahren. 
(siehe https://www.statistik.bayern.de/presse/ 
mitteilungen/2026/pm114/index.html) 

• Indikatoren zur Sozialberichterstattung geben 
Auskunft zur Armutsgefährdung der Bevölkerung 
auf Basis der Einkommensangaben (siehe SBE 
|Statistikportal.de) und setzen diese in einen nati-
onalen und internationalen Kontext. 

 

Fundierte Entscheidungen kann die Politik nur auf 
Basis verlässlicher und repräsentativer Ergebnisse 
treffen. Die Auswahl der Befragten erfolgt daher nach 
einem mathematisch-statistischen Zufallsverfahren. 
Weiter besteht nach dem Mikrozensusgesetz Aus-
kunftspflicht. Dabei unterliegen die Einzelangaben 
der Befragten einer strengen Geheimhaltung, die 
keine Rückschlüsse auf personenbezogene Daten 
zulässt. 
 
Wie läuft die Mikrozensuserhebung ab? 
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt 
nach einem mathematisch-statistischen Zufallsver-
fahren, das zu-nächst Gebäude- bzw. Gebäudeteile 
für die Teilnahme am Mikrozensus auswählt. In ei-
nem weiteren Schritt ermitteln ehrenamtlich tätige 
Erhebungsbeauftragte die zu befragenden Haushalte 
über die Klingelschilder dieser Gebäude. Dabei kön-
nen sie sich mit Hilfe eines Ausweises als Beauftragte 
des Bayerischen Landesamts für Statistik legitimie-
ren. Anschließend werden diese Haushalte vom Bay-
erischen Landesamt für Statistik schriftlich zur Teil-
nahme am Mikrozensus aufgefordert. 
Mit dem Schreiben werden sie ausführlich über die 
Erhebung informiert und gebeten, die Fragen des 
Mikrozensus im Rahmen eines Telefoninterviews 
oder einer Online-Befragung zu beantworten. 
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Für die Telefoninterviews sind bayernweit etwa 130 
sorgfältig ausgewählte und intensiv geschulte Erhe-
bungsbeauftragte im Einsatz. 
Seit Jahresbeginn ist bereits rund die Hälfte der ins-
gesamt 130 000 für den Mikrozensus 2025 ausge-
wählten Personen ihrer Auskunftspflicht nachge-
kommen. Mehr als die Hälfte der Befragten nahm an 
einem Telefoninterview teil. Etwas weniger als die 
Hälfte entschied sich für die Online-Befragung. Der 
Papierfragebogen findet dagegen immer seltener 
Anwendung. 
 

Was unterscheidet den Mikrozensus vom Zensus? 
Die zwei Begriffe „Zensus“ und „Mikrozensus“ sorgen 
immer wieder für Verwechslung. Bei näherer Be-
trachtung lassen sich die beiden statistischen Erhe-
bungen jedoch gut unterscheiden: 
Der Zensus ist die größte amtliche Statistik Deutsch-
lands und findet als eine Art Großinventur der Gesell-
schaft alle 10 Jahre statt und dient in erster Linie der 
Ermittlung der amtlichen Einwohnerzahl. In der Per-
sonenbefragung des Zensus 2022 wurden ca. 13 Pro-
zent der Bevölkerung befragt. 
Zusätzlich wurden in der Gebäude- und Wohnungs-
zählung Merkmale mit Nettokaltmiete und Energie-
träger erhoben. 
 
Der Mikrozensus findet im Unterschied zum Zensus 
jährlich statt. Es werden mit einem Prozent der Be-
völkerung deutlich weniger Personen befragt. 
Im Mittelpunkt stehen hier Daten zur wirtschaftli-
chen und sozialen Lage der Bevölkerung sowie deren 
Entwicklung. Dabei sind die im Mikrozensusgesetz 
festgelegten zu erhebenden Merkmale wesentlich 
umfangreicher als die im Zensus. Auskunftspflicht 
besteht in beiden Erhebungen. 
 
 
Hinweise: 
Ausführliche Informationen zum Mikrozensus (u. a. 
im Videoformat) finden Sie unter: 
https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_ 
bevoelkerung/mikrozensus/index.html 
 
 
 

 
 
 

Wahl des Vorstandes 
der Teilnehmergemeinschaft 

„Flurneuordnung Prosselsheim 6“ 
Gemeinde Prosselsheim, Landkreis Würzburg 

 

Im o. g. geplanten Verfahren sollen voraussichtlich im 
September 2026 die Mitglieder des Vorstandes und 
ihre Stellvertreter gewählt werden, deren Zahl 
voraussichtlich auf je 4 Personen festgelegt wird.  
 

Die Mitglieder des Vorstandes bilden zusammen mit 
dem beamteten Vorsitzenden den Vorstand der 
Teilnehmergemeinschaft, der die Geschäfte der 
Teilnehmergemeinschaft zu führen hat und dem so-
mit wichtigen Aufgaben obliegen. 
 

Gewählt werden können grundsätzlich alle natürli-
chen Personen, die nach bürgerlichem Recht un-
beschränkt geschäftsfähig sind; sie müssen nicht 
Grundstückseigentümer im Verfahrensgebiet 
(Flurbereinigungsgebiet) oder Landwirte sein.  
 

Wenn Sie Interesse haben, für den Vorstand der 
Teilnehmergemeinschaft zu kandidieren, wenden 
Sie  sich  bitte  an  die  Verwaltungsgemeinschaft 
Estenfeld, Frau Danzeisen, unter der Tel. Nr. 
09305/888-28 oder per Mail an b.danzeisen@vgem-
estenfeld.bayern.de. 
 

 
 

 

Altpapiersammlung 
des TSV Prosselsheim 

 

Es wird bereits heute darauf   
hinwiesen, dass die nächste 
Altpapiersammlung durch 
den TSV Prosselsheim am 
Samstag, 19. September 2026 stattfindet. 
Wir dürfen die Bevölkerung bitten, ihr Altpapier 
wieder in gewohnter Weise (am besten in 
Pappkartons ohne Schnürung verpackt) getrennt 
nach Papier (z.B. Zeitungen, Zeitschriften, Bücher 
etc.) und Kartonagen (z. B. Verpackungskartons, 
Bäckereitüten, Toilettenpapierrollen, Eierkartons, 
etc.) am Straßenrand bis 9.00 Uhr bereitzustellen. 
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

mit diesem Bild möchten wir Sie zum 
Nachdenken bringen. 

• Nachdenken, ob auf Ihrem Grund-
stück vielleicht etwas verändert 
werden kann? 

• Nachdenken, ob das abgefallene 
Laub des Nachbarn wirklich so 
schlimm ist? 

• Nachdenken, ob auf Ihrem Grund-
stück noch Platz für einen Baum 
ist? 

 

Hier wird und aufgezeigt, welche posi-
tive Auswirkung auf das „Kleinklima“ in 
unserem direkten Umfeld ein Baum 
hat. Leider sind in unseren Städten und 
Gemeinden viel zu wenig Bäume. 
Besonders an heißen Tagen spüren wir 
diese Auswirkungen. Unsere Städte 
und Gemeinden und somit die Woh-
nungen, heizen sich unerträglich auf, 
selbst in der Nacht erfolgt keine spür-
bare Abkühlung und es ist kein erhol-
samer Schlaf zu finden. 
 

Denken wir nur, wie angenehm es ist, 
an einem heißen Tag im Schatten eines 
Baumes zu sitzen; warum holen wir 
uns diesen Platz nicht in den eigenen 
Garten oder auf unser Grundstück. 
 

Gemäß den Bebauungsplänen unserer 
Gemeinde wird für jedes bebaute 
Grundstück das Pflanzen eines Baumes 
gefordert. 
 

Oftmals verschwinden diese Bäume im Laufe der Jah-
re aus irgendwelchen Gründen und eine Nachpflan-
zung wird vergessen. 
 

Lassen Sie uns überlegen, wo einmal ein Baum stand 
oder wo einer stehen könnte, um das „Kleinklima“ in 
unserer Gemeinde zu verbessern. 
 

Ihre Gemeinde Prosselsheim 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

HINWEIS 
 

Es wird gebeten, dass im Standesamt der Verwal-
tungsgemeinschaft Estenfeld entsprechend Termine 
vereinbart werden müssen (Tel. 09305/888-18). 
Wir bitten um Kenntnisnahme und danken für Ihr 
Verständnis. 
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Digitale Bürgersprechstunde mit Landrat Thomas 
Eberth am 9. September von 16.00 bis 18.00 Uhr 
 

Der direkte Austausch mit den Bürgerinnen und Bür-
gern ist ein zentrales Anliegen von Landrat Thomas 
Eberth: Daher bietet er eine regelmäßige Bürger-
sprechstunde an – jedoch nicht im Landratsamt 
Würzburg, sondern flexibel per Telefon oder Video-
konferenz. Die Termine finden im zwei- bis dreimona-
tigen Rhythmus statt. Die nächste Gelegenheit bietet 
sich am Mittwoch, 9. September 2026, von 16.00 bis 
18.00 Uhr. 
„Mir ist wichtig, dass die Menschen im Landkreis 
Würzburg unkompliziert mit mir ins Gespräch kom-
men können“, sagt Landrat Thomas Eberth. „Mit der 
digitalen Bürgersprechstunde haben wir ein Angebot, 
das den Zugang zum Landratsamt erleichtert und 
zugleich auf die persönlichen Anliegen eingeht. So 
stärken wir Bürgernähe und Transparenz.“ 
 

Direkter Draht ins Landratsamt Würzburg 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich per 
E-Mail an lob@lra-wue.bayern.de oder telefonisch 
unter 0931 8003-5161 anmelden. Nach der Anmel-
dung erhalten sie einen individuellen Gesprächster-
min sowie bei Teilnahme per Videokonferenz über 
die Plattform Webex einen Einladungslink. Pro Ge-
spräch ist ein Zeitfenster von zehn Minuten vorgese-
hen, solange Termine verfügbar sind. Bei der Anmel-
dung wird gebeten, das jeweilige Anliegen kurz zu 
schildern und anzugeben, ob das Gespräch telefo-
nisch oder per Videokonferenz stattfinden soll. An-
meldeschluss für die nächste Bürgersprechstunde ist 
Dienstag, 8. September 2026, um 12.00 Uhr. 
Mit der digitalen Bürgersprechstunde reagiert das 
Landratsamt Würzburg auf den wachsenden Bedarf 
an flexiblen und barrierearmen Kommunikationswe-
gen. 
Bewusst wird dabei auf eine klassische Präsenz-
sprechstunde verzichtet, um Bürgerinnen und Bür-
gern unabhängig von Wohnort, Mobilität oder zeitli-
chem Aufwand den direkten Zugang zur Verwaltung 
zu erleichtern und ihnen eine einfache Möglichkeit zu 
geben,  Fragen und Anliegen unmittelbar  mit Landrat 

 
 
Thomas Eberth zu besprechen. Weitere Termine 
werden regelmäßig auf der Webseite www.landkreis-
wuerzburg.de veröffentlicht. 
 

 
 

Bildunterschrift: 
Landrat Thomas Eberth ist für die Bürgerinnen und Bürger des 
Landkreises Würzburg in einer digitalen Sprechstunde per Tele-
fon und Videokonferenz erreichbar. 

Foto: Norbert Schmelz 
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Sicher unterwegs mit dem Rad: 
Online-Mängelmelder für Radwege 

im Landkreis Würzburg 
 

Zum Beginn der Radsaison erinnert der 
Landkreis Würzburg an seinen Online-
Mängelmelder für Radwege. Nutzerinnen 
und Nutzer der mehr als 700 Kilometer 
Radwege im Landkreis können Schäden 
und Beeinträchtigungen schnell und un-
kompliziert digital melden. 
 

Ob umgestürzte Bäume, fehlende Ver-
kehrsschilder oder unklare und beschädig-
te Markierungen: Hinweise aus der Bevöl-
kerung tragen dazu bei, Probleme auf den 
Radwegen frühzeitig zu erkennen und an 
die zuständigen Stellen weiterzugeben. Der 
Landkreis Würzburg bittet deshalb alle 
Radfahrerinnen und Radfahrer, festgestell-
te Mängel über das Online-Portal zu mel-
den. 
 

Die eingehenden Hinweise werden im 
Landratsamt Würzburg geprüft und an-
schließend an die zuständigen Gemeinden 
weitergeleitet. Dort erfolgen die weitere 
Bearbeitung und gegebenenfalls die Behe-
bung der gemeldeten Schäden im Rahmen 
der personellen und finanziellen Möglich-
keiten. 
 

Der Online-Mängelmelder ist auf der 
Internetseite des Landkreises Würzburg 
www.landkreis-wuerzburg.de 
im Bereich „Mobilität“ zu finden. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

Durch den Landkreis Würzburg führen rund 700 Kilometer 
Radwege. Damit das Rad ein sicheres und komfortables 
Fortbewegungsmittel in Alltag und Freizeit bleibt, können 
Schäden und Beeinträchtigungen über einen Online-
Mängelmelder an das Landratsamt Würzburg gemeldet 
werden.                                                   Foto: Ronald Grunert-Held 
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Offener Betrieb 
 

Der Jugendraum hat 
jeden zweiten Freitag 
von 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr für alle interessierten 
Jugendlichen ab 10 Jahren geöffnet. Lena Junker ist als 
Aufsichtsperson während den Öffnungszeiten für euch vor 
Ort. 
Bitte beachtet, dass unser Jugendraum vom 03.08.2026 
bis einschließlich 13.09.2026 geschlossen ist. Schaut doch 
stattdessen bei unseren Sommerferienaktionen vorbei! 
Nächste Öffnungstermine: 14.09.2026, 25.09.2026 und 
31.10.2026. 
Neben der Dartscheibe, der Chillecke und etlichen 
Gesellschaftsspielen findet ihr auch Bastelmaterial wie 
Perlen oder Stifte im Jugendraum. 
Kommt einfach mal vorbei! Wir freuen uns auf dich. 
 

 

Back-To-School-Kreativaktion 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am letzten Ferientag wird es nochmal kreativ.  
Komm vorbei zur Back-To-School Kreativaktion im 
Jugendraum! Am 14.09.2026 ab 16 Uhr gestalten wir 
gemeinsam individuelle Stundenpläne – bunt, kreativ 
und genau so, wie du sie brauchst. 
Für alle ab 10 Jahren – bring deine Ideen mit und 
starte motiviert ins neue Schuljahr! 
Ohne Anmeldung & kostenfrei, kommt einfach vor-
bei!  
Wir freuen uns auf dich! 
 
 
 

 
 

Rückschau: Samenbomben-Aktion 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 12. Juni 2026 wurde es im Jugendraum 
Prosselsheim spaßig: Bei unserer 
Samenbombenaktion trafen sich zahlreiche Kinder 
und Jugendliche ab 10 Jahren, um gemeinsam kleine 
grüne Kunstwerke zu gestalten. 
Mit viel Freude und ein wenig Geschick entstanden 
aus Erde, Mehl, Wasser und verschiedenen 
Blumensamen zahlreiche Samenbomben. Diese 
eignen sich ideal, um Gärten und Balkone zum 
Blühen zu bringen oder auch als kleines Geschenk für 
Familie und Freunde. 
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Bienenhotelbau 
Wir helfen Bienen und Insekten! 
In unserer Kreativaktion „Bienenhotelbau“ am 
25.08.2026 am Bauhof Prosselsheim dreht sich alles 
um Bienen, deren Lebensraum und individuelle Bie-
nenhotels als Nisthilfen. 
Die Aktion findet in Kooperation mit der N-ERGIE 
Aktiengesellschaft statt, ist für Interessierte im Alter 
von 8-12 Jahren und kostet 4,00€ pro Teilnehmer.  
Nur mit Online-Anmeldung! Die Teilnehmeranzahl ist 
auf 15 Plätze beschränkt, schnell sein lohnt sich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Sommerferienaktionen 2026 
Liebe Kids, wir laden euch herzlich zum Sommerferi-
enprogramm ein! 
Auf euch wartet ein kunterbuntes Ferienprogramm 
der Gemeindejugendpflege in Kooperation mit Verei-
nen, Verbänden und Ehrenamtlichen. Bei den zahlrei-
chen Aktionen ist sicherlich für jeden etwas Passen-
des dabei! Neben kreativen und künstlerischen Akti-
onen sind im Programm auch aktive und sportliche 
Angebote zu finden.  
Nach wie vor gilt: Jeder ist zu jeder Aktion herzlich 
willkommen unabhängig, in welchem Gemeindeteil 
er/sie wohnt. 
Stöbert einfach mal durch das Pro-
gramm und meldet euch online an. 
Schnell sein lohnt sich! 
Das ausführliche Programm findet 
ihr auf der Homepage. 
Wir freuen uns auf euch! 

Eure Jasmin 
 
 
Ein unvergesslicher Tag im Europa-Park Rust! 
Schon früh um 5 Uhr sind wir mit einem großen Dop-
peldecker-Reisebus Richtung Rust aufgebrochen. 
Vollbesetzt mit 73 Kindern, Jugendlichen und Betreu-
ungspersonen aus dem Landkreis Würzburg.  
Im Park waren die Kids in Kleingruppen unterwegs 
und konnten den Tag ganz nach ihren Wünschen ge-
stalten. Achterbahnen, Shows, Wasserbahnen und 
ganz viel gemeinsame Zeit machten den Ausflug zu 
einem echten Erlebnis. 
Und dank des strahlenden Sommerwetters waren die 
Achterbahnen auch noch ein bisschen schneller un-
terwegs.  
Müde, aber glücklich, waren wir am Abend gegen 23 
Uhr wieder zurück im Landkreis. 
Gefördert durch den Kreisjugendring Würzburg und 
in Kooperation mit den JugendpflegerInnen aus 
Höchberg, Hettstadt, Waldbrunn, Veitshöchheim, 
Giebelstadt, Reichenberg, Estenfeld, Eisenheim und 
Prosselsheim wurde diese Aktion ermöglicht.  
 

Jasmin Schmitt (Pädagogin B.A.) Gemeindejugendpflege 
Telefon: +49 (0)9305 888 51, Mobil: +49 (0)171 2122540 

Mail: jugendarbeit@vgem-estenfeld.bayern.de 
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Rückblick: SommerSpielen in Oberpleichfeld 
Ein herzliches Dankeschön an alle Kinder und Ju-
gendlichen, die die Gemeinde Prosselsheim bei 
den Würzburger Norden SommerSpielen am 
04.07.2026 vertreten haben. Ihr wart ein großar-
tiges Team, habt euch gegenseitig unterstützt 
und die Disziplinen „Bubble Soccer“, „XXL-Kicker“, 
„One Touch Ball“, „Arrow Tag“ und „Pickleball“ mit 
viel Einsatz, Fairness und Teamgeist gemeistert.  
Wir als Gemeinde sind stolz auf euch und eure 
tolle Leistung. Ihr habt Prosselsheim mit viel En-
gagement und einem starken Zusammenhalt her-
vorragend vertreten. 
Ein besonderer Dank gilt auch unserem Bürger-
meister Ruben Mödl für das Sponsoring der 
Team-Trikots. Vielen Dank auch an unseren 2. Bür-
germeister Bernhard Friedrich für die Stärkung zwi-
schendurch sowie allen Eltern für ihre wertvolle Un-
terstützung vor Ort. 
Es hat mich sehr gefreut und mir großen Spaß 
gemacht, euch an diesem Tag als Jugendbeauf-
tragte begleiten zu dürfen. Ich freue mich schon 
auf viele weitere gemeinsame Aktionen und hof-
fe, dass auch künftig wieder so viele motivierte 
Kinder und Jugendliche dabei sind. 
„Erfolg beginnt dort, wo aus vielen Einzelnen ein 
echtes Team wird.“ 
 

Eure Leonie Wehner 
Gemeinderatsmitglied & Jugendbeauftragte 
der Gemeinde Prosselsheim 
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Termine der 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde 

Obereisenheim 
 
Freitag, 31.07.2026 
17.00 Uhr Kinderkirchennacht 
 Matthäuskirche Bergtheim 
 mit: Sabine Triebel 
19.00 Uhr Ökumene im Grünen 
 in Untereisenheim 
 mit dem Evang. Posaunenchor 

 
Sonntag, 02.08.2026 - 9. So. n. Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 Matthäuskirche Bergtheim 

 
Sonntag, 09.08.2026 - 10. So. n. Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 Kirche Obereisenheim 

 
Sonntag, 16.08.2026 - 11. So. n. Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
 anschließendem Kirchenkaffee 
 Matthäuskirche Bergtheim 

 
Sonntag, 23.08.2026 - 12. So. n. Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst "Summr Kärch" 
 mit dem Evang. Posaunenchor 
 Wohnmobilstellplatz 
 Obereisenheim 

 
Sonntag, 30.08.2026 - 13. So. n. Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 Matthäuskirche Bergtheim 

 
 

 
 
 

 

Alle Stufen des Lebens 

sind Augenblicke der Liebe. 
 

(Monika Minder) 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Martina Nöller 

Friseurmeisterin und 

medizinische Fußpflegerin (Fußpflege) 

Echterstraße 9 

97279 Prosselsheim 

Tel. 0171/6847488 

 

• Termine nach Vereinbarung 
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Herzliche Einladung 
an alle Senioreninnen und Senioren 

Prosselsheim, Püssensheim und Seligenstadt 
 

In den idyllischen Haucks-Garten sind wir im August 
bei bester Bewirtung und guter Unterhaltung wieder 
eingeladen. 
Bürgermeister Ruben Mödl wird uns im Garten be-
suchen und über Aktuelles aus der Gemeinde in-
formieren. 
Wir treffen uns am Dienstag, 18. August 2026, um 
15.00 Uhr bei Helga und Lothar. 
Anmelden könnt ihr euch bei Berta Ländner-Mack, 
Tel. 1093, Hanni Eberth, Tel. 294 und Margot Birk-
hofer, Tel. 234 
 

 

Am 3. August 2026 
ist das Pfarrhaus oder der Garten von 
15:00 Uhr - 17:00 Uhr geöffnet. 
Ihr seid herzlich Willkommen. 
 

Das Seniorenteam 

 
------------------------------------------------------------------- 
 
 

Frauenstammtisch ProPüSe 
 

Frauen jeden Alters herzlich willkommen. 
 

Wir treffen uns am Montag, 31. August 2026 um 
19.30 Uhr im Pfarrhaus oder im Pfarrgarten. 
 

Wir haben eine WhatsApp-Gruppe; weitere Infor-
mationen und Aktionen werden hier veröffent-
licht. 
Wer aufgenommen werden möchte, kann sich ger-
ne an uns wenden.  
 

Ulrike Frankenberger, Tel. 0171/5848446 
Petra Flockerzi, Tel. 0151/41481300 

 

 
 

Kaffee im Pfarrhaus oder 
Pfarrgarten Prosselsheim 

 

Hier können sich generationsübergreifend 

Menschen treffen, die gerne Kaffee trinken, 

sich unterhalten, Karten spielen, 

handarbeiten und vieles mehr. 
 

Alle sind willkommen! 
 

Montag, 3. August 2026 

von 15.00 bis 17.00 Uhr geöffnet 
 

Wir freuen uns auf Euch! 

Pfarrgemeinderat - Seniorenteam -  

Frauenstammtisch 

 
------------------------------------------------------------------- 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

An die Kirchengemeinde Püssensheim 
 

Was soll stattfinden? 
Wer möchte gerne mithelfen? 

 
ERNTEDANK / HERBSTBRUNCH - ST. MARTIN 

RORATE - ADVENT / WEIHNACHTEN 
 

E I N L A D U N G 
 

zum Pfarrei-Treffen 
am Mittwoch, 16. September 2026, 

um 19.00 Uhr 
im Gemeindehaus Püssensheim 

 

Eingeladen sind alle, die unsere kirchlichen Feste, 
auch einzelne Projekte – mitgestalten wollen. 

 

Wir freuen uns auf zahlreiche Beteiligung! 
 

Euer Gemeindeteam Püssensheim 
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Termine 
 
23.08. Pfarrgemeinde Prosselsheim: 
 Patrozinium 
 mit Weißwurstfrühstück 
 

12.09. FFW Püssensheim: 
 Beachvolleyball-Turnier 
 am Bolzplatz 
 

16.09. Pfarrei-Treffen im 
 Gemeindehaus Püssensheim 
 

19.09. Musikverein Püssensheim: Ausflug 
 

26.09. TSV Prosselsheim: 
 Kabarettabend 
 mit Lubber & Babbo 
 

03.10. TSV Prosselsheim - AH: 
 Ausflug 
 

03.10. Pfarrgemeinde Prosselsheim: 
 Erntedank - Kartoffelessen - VAM 
 

05.10. Terminabsprache der Vereine 
 

11.10. Eröffnung Kulturweg 
 

07.11. TSV Prosselsheim: 
 Wirtshaussingen 
 

08.11. Seniorenkreis: 
 Seniorenkirchweih im Sportheim 
 

21.11 FFW Prosselsheim: 
 Kesselfleischessen 
 

29.11. Pfarrgemeinde Prosselsheim: 
 Adventskonzert 
 
 
              
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TURN- UND 
SPORTVEREIN 
PROSSELSHEIM 
 
 

Fischfest & Fischfestlauf 
 

Am Samstag, den 27. Juni, fand beim TSV Prossels-
heim das traditionelle Fischfest mit dem beliebten 
Fischfestlauf statt. Trotz der hochsommerlichen 
Temperaturen blicken die Verantwortlichen auf eine 
rundum gelungene Veranstaltung mit zahlreichen 
zufriedenen Gästen und Teilnehmern zurück. 
Aufgrund der angekündigten Hitze hatte der Vor-
stand im Vorfeld zusätzliche Pavillons als Schatten-
spender sowie Wasserspiele für die jüngsten Besu-
cher organisiert. 
 
Besonders im Hinblick auf die Laufver-
anstaltungen – vom 300-Meter-Lauf 
für die jüngsten Starter bis hin zum 
Hauptlauf über 11,2 Kilometer – wurde 
großer Wert auf die Sicherheit der 
Teilnehmer gelegt. So richtete der TSV 
eine zusätzliche Verpflegungsstation 
entlang der Strecke ein und wies die 
Läufer bereits im Vorfeld darauf hin, 
auf ihren Körper zu achten und ausrei-
chend Flüssigkeit zu sich zu nehmen. 
Mit insgesamt 35 Teilnehmern blieb 
die Zahl der Läufer zwar unter bisheri-
gen Rekordwerten, doch angesichts 
der hohen Temperaturen standen an 
diesem Tag ohnehin nicht Bestzeiten 
im Vordergrund. Viel wichtiger war, 
dass alle Sportler gesund, glücklich und 
zufrieden das Ziel erreichten. 
Auch das Abendprogramm sorgte für beste Unterhal-
tung. Wie bereits im vergangenen Jahr präsentierten 
die Tanzgruppen des TSV ein „Best of“ der zurücklie-
genden Faschingssaison. Jede Gruppe zeigte einen 
Ausschnitt ihrer Choreografie, bevor alle Tänzerinnen 
und Tänzer gemeinsam mit einem stimmungsvollen 
Abschlusstanz das Publikum begeisterten. 
 
 

 
 
Am Ende des Tages waren sich Besucher, Sportler 
und Organisatoren einig: Das Fischfest des TSV Pros-
selsheim war erneut eine rundum erfolgreiche Ver-
anstaltung. Bei guter Stimmung, leckerem Essen und 
einem abwechslungsreichen Programm verbrachten 
zahlreiche Gäste einen schönen Tag auf dem Vereins-
gelände. 
Ein besonderer Dank gilt allen ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfern, die mit ihrem engagierten Einsatz 
zum Gelingen des Fischfestes beigetragen haben. 
Ebenso bedankt sich der TSV Prosselsheim bei den 
First Respondern der Freiwilligen Feuerwehr, die die 
Veranstaltung begleitet und für zusätzliche Sicherheit 
gesorgt haben. Ohne dieses große ehrenamtliche 
Engagement wäre eine Veranstaltung dieser Größen-
ordnung nicht möglich. 
Ergebnisse auf www.tsv-Prosselsheim.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bildunterschrift: 
Die Teilnehmer der Läufe 1-4 bei der Siegerehrung 
mit Vorstand Pascal Seitz  
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Bund Naturschutz 
in Bayern e.V. 
Ortsgruppe 
Kürnach-Estenfeld-Prosselsheim 
 

 

Wespennest im Wohnbereich, was tun? 
 

Die meisten Wespen sind harmlos, 
nur 2 von 17 Arten haben Interesse 
an menschlicher Nahrung und su-
chen deshalb absichtlich unsere 
Nähe auf. 
Dazu gehören die Deutsche Wespe 
und die Allgemeine Wespe. 

Die Sächsische Wespe, wie im Foto, interessiert sich 
nicht für das, was wir essen. Ein friedliches Zusam-
menleben ist möglich. Die verbreitete Langkopfwes-
pe (Dolichovespula) baut ihre Nester gerne frei hän-
gend und sichtbar an Gebäuden, Schuppen, Dachbö-
den und Hohlräumen. 
Wespennester dürfen nur in Ausnahmefällen und nur 
vom Fachmann entfernt werden, denn sie stehen 
unter Naturschutz. Sie spielen eine wichtige Rolle im 
Ökosystem, indem sie Bestäubung und Schädlingsbe-
kämpfung leisten. 
Während erwachsene Tiere sich vom Blütennektar 
ernähren, füttern sie hauptsächlich ihre Larven mit 
eiweißreicher Kost und die erhalten sie durch andere 
Insekten, wie Fliegen und Mücken. 
Was tun, wenn im Garten, Balkon oder Haus ein 
Wespennest entdeckt wird. Zunächst ruhig bleiben, 
solange die Insekten keine Bedrohung wahrnehmen, 
werden sie auch nicht aggressiv. Niemals nach ihnen 
schlagen oder sie anpusten. Versuchen sie sich, wenn 
möglich, zu arrangieren mit dem Wissen, die gelb-
schwarz-geringelten Untermieter sind meistens Mitte 
August wieder weg und das verlassene Nest wird 
auch nicht wieder besiedelt. Befindet sich dieses je-
doch an einem ungünstigen Ort, kann man auch Hilfe 
bekommen. 
Der Verein AKAN berät Sie gerne bei Fragen rund um 
Wespen, Hummeln und Hornissen und versetzen bei 
Bedarf gegen eine Gebühr Nest erhaltend und artge-
recht. 
 
 

 
 
 
Schicken Sie bitte Fotos von Ihrer Wespenbehausung 
mit der Beschreibung der Situation und Ihren Kon-
taktdaten an folgende Adresse:  
E-mail: Akan.eV@web.de oder 0176 56 70 20 30 
In der Hochsaison kann es gegebenenfalls zu Warte-
zeiten kommen.  

 
Hitzestress für Gartentiere 
 

Alle Wildtiere brauchen Wasser. Deshalb leiden Vö-
gel, Säuger und Insekten unter Trockenperioden und 
Hitzewellen. Sie haben oft Schwierigkeiten Wasser zu 
finden, da Bäche, Tümpel und Pfützen schnelle aus-
trocknen. 
Der Bund Naturschutz empfiehlt im Garten, auf dem 
Balkon oder der Terrasse täglich frisches Wasser für 
Wildtiere anzubieten und den Garten möglichst na-
turnah zu gestalten. 
Für eine Insektentränke braucht man noch zusätzli-
ches Naturmaterial, auf dem die Tiere landen kön-
nen. Das können Zweige, Moos oder Steine sein. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Ein Tag ohne Lachen 
ist ein verlorener Tag 

 
(Charlie Chaplin) 
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Gemeinschaftspraxis 
Dr. med. Elke Schewe-Hartmann    Bahnweg 3 
Dr. med. Stephan Hartmann    97279 Prosselsheim 
Fachärzte für Allgemeinmedizin     Tel. 09386 / 1480 
Lehrbeauftragte der Universität Würzburg   Fax. 09386 / 1486 
 

WIR MACHEN URLAUB 
vom 17.08.2026 bis einschl. 04.09.2026 

 

Vertretung übernehmen: 
 

17.08. – 19.08.2026: Dr. Becker/Thum, Dr.-Eugen-Schön-Straße 11 a, Volkach, Tel. 09381/1280 
17.08. – 21.08.2026: Dr. Brede, Wachtelberg 1 b, Kürnach, Tel. 09367/5869620 
17.08. – 28.08.2026 Dr. Kluge, Lindenallee 2, Bergtheim, Tel. 09367/3990 
17.08. – 02.09.2026 MVZ Hausärzte Windmühle, An der Windmühle 2, Unterpleichfeld, Tel. 09367/5673700 
24.08. – 04.09.2026: Dr. Fuchsberger, Untere Ritterstraße 19, Estenfeld, Tel. 09305/993344 
03.09. – 04.09.2026: Dr. Löffler, St.-Mauritius-Straße 21 a, Estenfeld, Tel. 09305/9989020 
 

Außerhalb der üblichen Sprechzeiten erreichen Sie den ärztlichen Notfalldienst unter der Tel. Nr. 116117 
und die Rettungsleitstelle unter 112. 

 



Entwurf Entwurf 

 

 

 
 

 

Ein Europäischer Kulturweg  
für die Gemeinde Prosselsheim mit Ortsteilen 

 

Herzliche Einladung 

zum nächsten Treffen im Rathaus Prosselsheim 

am Dienstag, den 11. August 2026, um 19:00 Uhr 

Wir freuen uns über zahlreiche Beteiligung. 

 

Festlegung der Tafelstandorte 

Themen der Tafeln, Verschiedenes 

 

Dr. Gerrit Himmelsbach und Ulrike Frankenberger 


